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in der tradition der oral History 

 Porträtiert der etHnologe   

Heinz nigg die 68er-bewegung in  

der scHweiz. zu wort kommen 

 akti  Vist innen und aktiVisten, 

 symPatHisanten und kunstscHaffende   

aus allen sPracHregionen der  

scHweiz. sie erinnern sicH an die  

kindHeit, iHre Politisierung, an  

kämPfe, träume und ideen. so entsteHt 

das bild einer scHweiz im  aufbrucH,  

das sein Visionäres Potenzial  

bis Heute  bewaHrt Hat. die  

gescHicHten lassen die 68er neu  

entdecken: iHr  engagement für 

 umwelt, soziale gerecHtigkeit, gleicH-

stel lung der  gescHlecHter,  

bildung, menscHenrecHte und dritte  

welt, iHr Prägender  einfluss auf 

stadt- und regional entwicklung, 

kunst und medien, iHr reVolutio näres 

Verständnis Von  alltags- und 

 subkultur.
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